
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (05:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV 1860 Lich : TTG Mücke II 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den TV 1860 Lich in der Herren Bezirksklasse Gr. 2

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TV 1860 Lich, als Adam Zawalski das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTG Mücke II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 musste der Gastverein in seinem
9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jung / Dürr konnten im Spiel gegen Schwenzer / Schlegel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Schlegel / Schlegel zeigten Zawalski / Böspflug ihren Gegnern die Grenzen auf. Die große
Überlegenheit von Zawalski / Böspflug zeigte sich auch darin, dass Schlegel / Schlegel im gesamten
Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnten. Mit 3:1 siegten Silber / Röhm gegen Wendel / Noak
und gaben dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Torben Jung machte mit Oliver
Schwenzer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf
Messers Schneide stand das Match zwischen Adam Zawalski und Dirk Wendel, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Zawalski seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Das Einzel zwischen Jurij Böspflug und Luca Schlegel endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Fabian Silber konnte im Spiel gegen Rocco Schlegel einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Eher
wenig Gegenwehr bekam Jochen Dürr beim 11:4, 11:2, 11:4 von Leon Schlegel. Thomas Röhm kam
mit der Spielweise von Eduard Noak am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Torben Jung bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Dirk Wendel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wendel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Adam Zawalski gelang es, Oliver Schwenzer im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1860 Lich nun ein Punkteverhältnis von 11:3 auf dem Konto, während
die TTG Mücke II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:12 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
TTC Vockenrod II (TV 1860 Lich) bzw. gegen die TTG Kirtorf-Ermenrod (TTG Mücke II).

 Statistik:
 TV 1860 Lich

Doppel: Jung / Dürr 1:0, Zawalski / Böspflug 1:0, Silber / Röhm 1:0 
Einzel: T. Jung 1:1, A. Zawalski 1:1, J. Böspflug 1:0, F. Silber 1:0, J. Dürr 1:0, T. Röhm 1:0 

 TTG Mücke II
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Doppel: Schlegel / Schlegel 0:1, Schwenzer / Schlegel 0:1, Wendel / Noak 0:1 
Einzel: D. Wendel 2:0, O. Schwenzer 0:2, R. Schlegel 0:1, L. Schlegel 0:1, E. Noak 0:1, L. Schlegel
0:1


